
 



Das  Ausstellungsprojekt  organisiert  ein  Projektteam  aus  Vertretern/innen  der  Deutschen 
Sozial-Kulturellen  Gesellschaft  Breslau,  der  Zeitung  „Wochenblatt“  und  des  Instituts  für 
Auslandsbeziehungen  e.  V.  Die  Realisierung  dieses  Projektes  ist  dank  der  finanziellen 
Unterstützung durch das Bundesministerium des Innern der Bundesrepublik Deutschland und 
des Verbandes der deutschen sozial-kulturellen Gesellschaften in Polen möglich. 

Die  Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft des Generalkonsulats der Bundesrepublik 
Deutschland in Breslau.

Ablauf

Mittwoch, 6. Juni 2012

16:30 Uhr Begrüßung zur Ausstellungseröffnung: Was vom Ruhm übrig bleibt…

17:00 Uhr Einführender Vortrag in die Ausstellung von Till Scholtz-Knobloch, 
Fußballforscher und Chefredakteur der Zeitung „Wochenblatt“
Thema: Wie der Fußball zum Massenphänomen wurde – die Frühgeschichte
des Fußballs in Deutschland am Beispiel Breslaus.

18:00 Uhr Vortrag von Sławomir Szymański, Autor des Buches „Sport w Breslau“
Thema: Große Spieler, Skandale und Anekdoten aus dem Breslauer Fußball
bis 1945.

19:00 Uhr Öffnung der Ausstellung für das Publikum

Kontakt
Deutsche Sozial-Kulturelle Gesellschaft Breslau
ul. Saperów 12
53-151 Wrocław
Tel.: 071-361 42 31
E-Mail: ntkswroclaw@vdg.pl oder riebeck@ifa.de

Niemieckie Towarzystwo Kulturalno-Społeczne we Wrocławiu
Deutsche Sozial-Kulturelle Gesellschaft in Breslau

PL 53-151 Wrocław, Saperów 12 tel./fax. (48 71) 361 42 31, 361 62 06 
 E-Mail: ntkswroclaw@vdg.pl  www.ntkswroclaw.vdg.pl

NIP: 896-10-02-961 / REGON: 930003323 


